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Tarnzonen

Å Abschalten, etwa um Kosten zu 

sparen, verletzt die 

Verkehrssicherungspflicht

Å Einzelne Lichtpunkte abzuschalten, 

erhöht das Verkehrsrisiko für 

Kraftfahrer, Fußgänger und Radfahrer

Außenbeleuchtung
Licht und Unfallgeschehen (Straßenbeleuchtung)
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Å Neue Beleuchtung für Hessische Landesgartenschau 2010

Å Aufwertung des Stadtbildes

Å Steigerung der Beleuchtungsqualität

Å Deutliche Energieeinsparung

49 %

Energie

gespart!
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Ausgangssituation

Å Kugelleuchten (30 Jahre in Betrieb) 

sollen ausgetauscht werden

Å Einsatz moderner Reflektortechnik und

Strom sparender Vorschaltgeräte

Å Attraktive Tag- und Nachtwirkung

Å Normgerechte Ausleuchtung von Straße 

und Gehweg gemäß DIN EN 13201 

Folie 5

ZVEI-Roadshow 2010

Besseres Licht ïweniger Kosten: Kommunen rüsten um

15.04.2010, Frankfurt am Main: Best-Practice-Beispiele

Anwendungen für Außenbeleuchtung, Peter Zsohar

Best Practice: Bad Nauheim, Parkstraße



Umsetzung

Å Hocheffizienter Reflektor lenkt das Licht 

asymmetrisch exakt auf Straße und 

Gehweg

Å Normgerechte Beleuchtung durch: 

Standardbestückung mit 35 W

(bisher 80 W)

Leuchten an den Fußgänger-

überwegen mit HIT 70 W 

Å Bessere Beleuchtungsqualität durch 

weißes Licht der HIT-Lampe
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Umsetzung

Å Hervorragende

Entblendungseigenschaften

des Reflektors

Å Optimale Mastabstände bedeuten

helles und freundliches Licht

Å Parkstraße in den Abendstunden stark 

frequentiert 
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Fazit

Å Deutliche Steigerung der Energieeffizienz um 49 %

Å Hohe Akzeptanz bei Anliegern und Passanten

Å Design der Leuchte harmoniert mit dem Stadtbild (Jugendstil-Fassaden)

Å Lichtverschmutzung durch moderne Reflektortechnologie minimiert

Å Weiterer Ausbau der Bahnhofsallee in Kürze
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Vorher Nachher

Installierte Leuchten 96 Kugelleuchten 96 Mastauslegerleuchten

Installierte Lampen

Quecksilberdampf-

Hochdrucklampen

(HME), je 2 x 80 W

Halogen-Metalldampflampen

(HIT), je 1 x 35 W

Anschlussleistung insgesamt 17.088 W 8.640 W

Jährlicher Energieverbrauch 

Betriebsdauer: 4.300 h
73.478 kWh 37.152 kWh

Jährliche Energiekosten 11.021 Euro 5.572 Euro

*Emissionswert = 612 g CO2 / kWh
**Durchschnittsstrompreis = 0,15 ú/ kWh

Ersparnis / Jahr

Energie: 36.326 kWh

CO2: 22,2 Tonnen*

Kosten: 5.449 Euro**
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Å Neugestaltung der Zeil entlang der Hauptachse zwischen Liebfrauenstraße 

und Konstablerwache einschließlich Beleuchtung

Å Einbindung neuer Leuchten in das Gestaltungskonzept und 

Neupositionierung der Lichtpunkte, Wegfall der HME-betriebenen Leuchten 

Å Einsatz neuer, moderner Leuchten mit HIT-CE-Bestückung und Reflektoren

Best Practice: Frankfurt am Main, Zeil
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